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2.5.3 Nullpunktabgleich
Mit dieser Funktion wird die Endlage (Stange eingefahren oder Stange ausgefahren) für den 
Nullpunktabgleich festgelegt.

Der Nullpunktabgleich startet automatisch bei einem Gerätestart oder Wiederanlauf. Manu-
ell wird er mit der Software TROVIS-VIEW gestartet. Dazu den Ordner [Service > Funktio-
nen] aufrufen und den Parameter 'Nullpunktabgleich starten' ausführen.

CA/PA Bezeichnung Wertebereich
A8.1 Nullpunktabgleich 0: Stange ausfahren

1: Stange einfahren

2.5.4 Wiederanlaufbedingung
Bei Unterbrechung der Versorgungsspannung startet der Regler gemäß der eingestellten 
Wiederanlaufbedingung.

CA/PA Bezeichnung Wertebereich
A8.2 Wiederanlaufbedingung 0: Start mit letztem Bedienzustand

1: Start mit Bedienfunktion [O]
2: Start mit Bedienfunktion [I]

2.5.5 Blockierschutz
Der Blockierschutz verhindert, dass sich das Ventil festsetzt. Befindet sich die Antriebsstange 
in der Schließstellung (0 %), wird sie alle 24 Stunden nach ihrer letzten Bewegung bis auf 
2 mm Hub auf- und wieder zugefahren.

CA/PA Bezeichnung Wertebereich
A8.3 Blockierschutz 0: Nein

1: Ja

2.5.6 Kennlinie Stellwert
Die Kennlinie beschreibt das Übertragungsverhalten zwischen dem Stellwert und dem Hub 
des Antriebs. Sie kann linear oder benutzerdefiniert eingestellt werden.

HINWEIS!
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 − Linear
Der Hub folgt proportional dem Stellwert.

 − Gleichprozentig
Der Hub folgt exponentiell dem Stellwert.

 − Gleichprozentig invers
Der Hub folgt exponentiell invers dem Stellwert.

Linear Gleichprozentig Gleichprozentig invers

Bild 2: Kennlinien

 − Benutzerdefiniert
Ausgehend von der zuletzt gewählten Kennlinie kann eine neue Kennlinie über elf Punkte 
definiert werden.

CA/PA Bezeichnung Wertebereich
M6 Kennlinientyp 0: Linear

1: Gleichprozentig
2: Gleichprozentig invers
3: Benutzerdefiniert

# 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
X 0 10,0 20,0 30,0 40,0 50,0 60,0 70,0 80,0 90,0 100,0
Y 0 10,0 20,0 30,0 40,0 50,0 60,0 70,0 80,0 90,0 100,0
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2.6 Bedienung

2.6.1 [I]/[O]-Einstellungen
Den Tasten  und  sowie den einzelnen Digitaleingängen können alleine oder in Kombi-
nation mit einem der vier Digitaleingänge verschiedene Funktionen zugeordnet werden:
 − [I] Start Regelung / [O] Stopp Regelung

Regelbetrieb starten.
Anzeigen: 
„on“ für die Dauer der Anfahrzeit, 
dann der durch die Funktion A3.1 
vorgegebene Wert, vgl. Kapitel 2.7.1.

Regelbetrieb beenden.
Anzeigen:
„-“ abwechselnd blinkend rechts und 

links für die Dauer der Nachlauf-
zeit

„--“ bei unterbrochenem Regelbetrieb
Die Dauer der Anfahrzeit wird im Parame-
ter A1.T.ON eingestellt. Während der An-
fahrzeit fährt die Antriebsstange auf den 
vorgegebenen Stellwert A1.YP.ON.

Die Dauer der Nachlaufzeit wird im Para-
meter A1.T.OFF eingestellt. Während der 
Nachlaufzeit fährt die Antriebsstange auf 
den vorgegebenen Stellwert A1.YP.OFF.

Die Einstellung der Parameter kann mit der Software TROVIS-VIEW geändert werden.

 − [I] Sollwert / [O] Sollwertanhebung/-absenkung

Auf Sollwert regeln. Sollwert anheben/absenken.
Die Höhe der Sollwertanhebung/-absen-
kung wird durch den Parameter C1.SP.DIF 
bzw. C2.SP.DIF eingestellt, vgl. Kapi-
tel 2.3.2.

 − [I] Externer Sollwert / [O] Interner Sollwert

Externen Sollwert aktivieren. Internen Sollwert aktivieren.

 − [I] Start/Halt Programmgeber / [O] Abbruch Programmgeber

Programmgeber starten und stoppen.
Das erneute Starten des gestoppten 
Programmgebers (vgl. Kapitel 2.3.2) 
bewirkt, dass der Programmverlauf 
fortgesetzt wird.

Programmgeber abbrechen.
Das erneute Starten des Programm-
gebers (vgl. Kapitel 2.3.2) nach Ab-
bruch bewirkt, dass der Programm-
verlauf von Beginn gestartet wird.
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CA/PA Bezeichnung Wertebereich
A1.1 Funktion [I]/[O]-Tasten 0: Keine Funktion

1: [I] Start Regelung / [O] Stopp Regelung
2: [I] Sollwert / [O] Sollwertanhebung/-absenkung
3: [I] Externer Sollwert / [O] Interner Sollwert
4: [I] Start/Halt Programmgeber / [O] Abbruch 

Programmgeber
A1.5 Steuerung 0: [I]/[O]-Tasten

1: [I]/[O]-Tasten oder DI1
2: [I]/[O]-Tasten oder DI2
3: [I]/[O]-Tasten oder DI3
4: [I]/[O]-Tasten oder DI4
5: DI1
6: DI2
7: DI3
8: DI4

A1.T.ON Anfahrzeit nach Start 0 bis 999 s
A1.YP.ON Stellwert während Anfahrfunktion 0,0 bis 100,0 %
A1.T.OFF Nachlaufzeit nach Stopp 0 bis 999 s
A1.YP.OFF Stellwert nach Nachlaufzeit 0,0 bis 100,0 %

Mit der Einstellung A1.1 = 2 oder 3 und A1.5 = 1, 2, 3 oder 4 kann die Bedienfunktion so-
wohl vom Digitaleingang als auch von den [I]/[O]-Tasten gesteuert werden (Automatikebene, 
Anzeige im Display „Au“). Durch Wechsel in die Funktionsebene (Anzeige „Fu“) wird die Be-
dienfunktion ausschließlich durch die [I]/[O]-Tasten gesteuert. 
Der Wechsel aus der Automatik- in die Funktionsebene erfolgt durch einmaliges Drücken der 
[I]- oder [O]-Taste. Zum Wechsel aus der Funktions- in die Automatikebene muss die [O]-Tas-
te drei Sekunden lang gedrückt werden.

HINWEIS!
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2.7 [Auf]/[Ab]-Einstellungen
Funktion [Auf]-Taste
Mit der Taste  können konfigurationsabhängig die Sollwerte eingestellt und/oder ange-
zeigt werden.
 − Sollwert C1.SP/C2.SP anzeigen und einstellen:

 Sollwertanzeige
 Sollwertverstellung starten.
/  Sollwert erhöhen/verringern.

Nach fünf Sekunden wechselt die Anzeige wieder zur unter A3.1 festgelegten Anzeige, 
vgl. Kapitel 2.7.1. Der Prozessregelantrieb regelt den neu eingestellten Sollwert aus.
Wurde anstelle des Werts „==“ angewählt, dann ist die Sollwertgrenze erreicht. In die-
sem Fall wird die Sollwerteinstellung ohne Änderung des Sollwerts abgebrochen.
Sollwerteinstellung abbrechen

 oder  bis „==“ angezeigt wird. 
Nach fünf Sekunden wechselt die Anzeige wieder zur unter A3.1 festgelegten Anzeige, 
vgl. Kapitel 2.7.1, ohne dass der Sollwert verändert wurde.

 − Sollwert C1.SP/C2.SP/vor Vergleicher Regler [1]/vor Vergleicher Regler [2] anzeigen:
 zur Sollwertanzeige gedrückt halten.

CA/PA Bezeichnung Wertebereich
A2.1 Funktion Taste [Auf] 1: Sollwert C1.SP anzeigen und einstellen

2: Sollwert C2.SP anzeigen und einstellen
3: Sollwert C1.SP anzeigen
4: Sollwert C2.SP anzeigen
5: Sollwert vor Vergleicher Regler [1] anzeigen
6: Sollwert vor Vergleicher Regler [2] anzeigen

Funktion [Ab]-Taste
Mit der Taste  können konfigurationsabhängig Mess-, Ist- und Sollwerte sowie die Regel-
differenz angezeigt werden:

 zur Anzeige gedrückt halten.
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CA/PA Bezeichnung Wertebereich
A2.2 Funktion Taste [Ab] 1: Messwert AI1 anzeigen

2: Messwert AI1 nach Funktionalisierung anzeigen
3: Messwert AI2 anzeigen
4: Messwert AI2 nach Funktionalisierung anzeigen
5: Messwert AI3 anzeigen
6: Messwert AI3 nach Funktionalisierung anzeigen
7: Messwert AI4 anzeigen
8: Messwert AI4 nach Funktionalisierung anzeigen
9: Istwert vor Vergleicher [1] anzeigen
10: Sollwert vor Vergleicher [1] anzeigen
11: Regeldifferenz Regler [1] anzeigen
12: Istwert vor Vergleicher [2] anzeigen
13: Sollwert vor Vergleicher [2] anzeigen
14: Regeldifferenz Regler [2] anzeigen
15: Sollwert vom Programmgeber

2.7.1 Anzeige
Im Display des Prozessregelantriebs kann konfigurationsabhängig der Istwert vor dem Ver-
gleicher des Reglers [1] oder der Istwert vor dem Vergleicher des Reglers [2] angezeigt 
 werden.

CA/PA Bezeichnung Wertebereich
A3.1 Funktion 1: Istwert vor Vergleicher Regler [1]

2: Istwert vor Vergleicher Regler [2]
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3 Zusätzliche Anzeigen und Funktionen in Software TROVIS-VIEW

3.1 Betriebswerte
Im Regelbetrieb zeigt das Display den aktuellen Istwert in °C an.
Weitere Betriebswerte – beispielsweise Informationen zu den Eingängen, zum Istwert, Soll-
wert und zur Regeldifferenz – können mit der Software TROVIS-VIEW ausgelesen werden.

3.2 Service
Funktionen
Mit den ausführbaren Parametern des Ordners [Funktionen] können folgende Aktionen/Tests 
durchgeführt werden:
 − Initialisierung starten
 − Nullpunktabgleich starten
 − Reset auslösen
 − Werkseinstellung laden
 − Anzeige- und Tastentest
 − Gerät erkennen
 − Laufzeitmessung starten
 − Dauertest aktivieren

Handebene
Der Prozessregelantrieb wird in die Handebene versetzt.
Mit der Handebene kann der Prozessregelantrieb mittels TROVIS-VIEW verfahren werden.

Statusmeldungen
Der Ordner [Statusmeldungen] beinhaltet Informationen zum Betrieb (Betriebsstunden, Gerä-
teinnentemperatur usw.) sowie zu den Antriebs- und Ventilwegen.

Statistik
Im Ordner [Statistik] werden Geräteausfälle, Störungen, Aktionen, Tastenbedienungen und 
ausgeführte Funktionen gezählt und angezeigt.
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3.3 Werkseinstellung

Fehlfunktion durch nicht anwendungsgerechte Konfiguration!
Nach dem Rücksetzen auf Werkseinstellung ist im elektrischen Prozessregelantrieb die An-
wendung Festwertregelung Heizen mit einem Sensor vorkonfiguriert.
Konfigurationspunkte und Parameter nach einem Rücksetzen auf Werkseinstellung an die An-
wendung anpassen.

HINWEIS!
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4 Modbusliste
Die elektrischen Prozessregelantriebe TROVIS 5724-8 und TROVIS 5725-8 sind in der Firm-
wareversion 2.1x mit einer integrierten RS-485-Schnittstelle zur Nutzung des Protokolls Mod-
bus RTU ausgestattet. Es ist ein Master-Slave-Protokoll, wobei z. B. eine Leitstation der Master 
und der Prozessregelantrieb der Slave ist.
Folgende Modbus-Funktionen werden unterstützt:
Code Modbus-Funktion Anwendung
1 Read Coils Zustand mehrerer Digitalausgänge im Bit-Format lesen
3 Read Holding Registers Mehrere Parameter lesen
5 Write Single Coil Einzelnen Digitalausgang im Bit-Format schreiben
6 Write Single Register Einzelnen Parameter wortweise schreiben
15 Write Multiple Coils Mehrere Digitalausgänge im Bit-Format schreiben
16 Write Multiple Registers Mehrere Parameter wortweise schreiben

Folgende Modbus-Fehlerantworten kann der elektrische Prozessregelantrieb geben:
Fehlercode Fehler Ursache
1 Unzulässige Funktion Der Funktions-Code wird nicht unterstützt
2 Unzulässige Datenadresse Eine Registeradresse ist ungültig oder schreibgeschützt  
3 Ungültiger Datenwert Ein in den Daten enthaltener Wert ist unzulässig oder 

nicht plausibel
4 Slave-Gerätefehler Während einer Aktion ist ein nicht behebbarer Fehler 

aufgetreten
6 Slave belegt (Busy) Der Slave ist beschäftigt und kann die Anfrage nicht 

annehmen

Im Folgenden werden einige wichtige Datenpunkte aus der Modbus-Datenpunktliste aufge-
führt. Die komplette Datenpunktliste ist auf Anfrage erhältlich.

Die Daten werden unverlierbar im EEPROM gespeichert. Diese Speicherart hat eine begrenz-
te Lebensdauer von mindestens 100.000 Schreibzyklen pro Speicheradresse. Werden Konfi-
gurationen und Parameter ausschließlich manuell über die Tasten am Gerät oder über 
TROVIS-VIEW geändert, so ist ein Überschreiten der maximalen Schreibzyklen-Anzahl nahe-
zu ausgeschlossen. Jedoch ist bei automatischen Parameteränderungen (z. B. über die Mod-
bus-Kommunikation) die maximale Schreibzyklen-Anzahl unbedingt zu beachten und es sind 
Maßnahmen gegen ein zu häufiges Schreiben der Parameter zu ergreifen.

HINWEIS!
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HR Bezeichnung Zugriff
Übertragungsbereich Anzeigebereich

Anfang Ende Anfang Ende

Gerätekenndaten

1 Gerätetyp R 5724 5725 5724 5725

2 Ausführung R 8 8 8 8

3 Revision (z. B. Rev 2.00) R 100 9999 1,00 99,99

4 Seriennummer Teil 1 (höherwertige 4 Stellen) R 0 9999 0 9999

5 Seriennummer Teil 2 (niederwertige 4 Stellen) R 0 9999 0 9999

6 Firmwareversion R 100 9999 1,00 99,99

7 Firmwareversion freigegeben R 100 9999 1,00 99,99

8 Stationsadresse 
(Freigabe „W” via CL 008) R 0 255 0 255

Regelfunktion

9 Anlagenkennziffer M0 R 0 99 0 99

10 Regelungsart M1 R/W 0 9 0 9

11 Wirkrichtung M2 R/W 0 1 0 1

Betriebswerte Analogeingänge

12 Messwert Analogeingang I1 R –500 1500 –50,0 150,0

13 Analogeingang I1 nach Funktionalisierung R –500 1500 –50,0 150,0

14 Messwert Analogeingang I2 R –500 1500 –50,0 150,0

15 Analogeingang I2 nach Funktionalisierung R –500 1500 –50,0 150,0

16 Messwert Analogeingang I3 R –500 1500 –50,0 150,0

17 Analogeingang I3 nach Funktionalisierung R –500 1500 –50,0 150,0

18 Messwert Analogeingang I4 R 0 1000 0,0 100,0

19 Analogeingang I4 nach Funktionalisierung R –500 1500 –50,0 150,0

Betriebswerte Analogeingänge

20 Quelle für Stellwert (Regler [...]) R 0 9 0 9

21 YP Stellwert Antrieb R 0 1000 0,0 100,0

22 AT Berechneter Hub Antrieb R 0 1000 0,0 100,0

23 Status Hub R 0 4 0 4

24 Regeldifferenz Stellwert R 0 1000 0,0 100,0

Handebene

25 Externer Hand-Stellwert R/W 0 1000 0,0 100,0
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HR Bezeichnung Zugriff
Übertragungsbereich Anzeigebereich

Anfang Ende Anfang Ende

26 Regeldifferenz externe Handebene R 0 1000 0,0 100,0

Betriebswerte Bedienfunktion

27 Status Bedienfunktion R 0 11 0 11

28 Ursache Bedienfunktion R 0 3 0 3

29 Sollwert Programmgeber R –500 1500 –50,0 150,0

30 Abgelaufene Zeit Programmgeber R 0 10080 0 10080

31 – reserviert – 
(Abgelaufene Zeit Start-Funktion) R 0 65535 0 65535

32 – reserviert – 
(Abgelaufene Zeit Stopp-Funktion) R 0 65535 0 65535

33 – reserviert – 
(Abgelaufene Zeit Schaltausgang) R 0 65535 0 65535

Betriebswerte und Einstellungen Regler [1]

34 Istwert vor Vergleicher Regler [1] (PV[1]) R –500 1500 –50,0 150,0

35 Sollwert vor Vergleicher Regler [1] (SP[1]) R –500 1500 –50,0 150,0

36 Regeldifferenz Regler [1] (SP[1] – PV[1]) R –9999 9999 –999,9 999,9

37 Stellwert Regler [1] vor Kennlinie Y[1] R 0 1000 0,0 100,0

38 Stellwert Regler [1] nach Kennlinie YP[1] R 0 1000 0,0 100,0

39 Regeldifferenz Regler [1] R 0 1 0 1

40 Aktiver Sollwert Regler [1] R 0 9 0 9

41 Sollwert C1.SP R/W –500 1500 –50,0 150,0

42 – reserviert – R 0 65535 0 65535

43 – reserviert – R 0 65535 0 65535

44 – reserviert – R 0 65535 0 65535

45 – reserviert – R 0 65535 0 65535

Betriebswerte und Einstellungen Regler [2]

46 Istwert vor Vergleicher Regler [2] (PV[2]) R –500 1500 –50,0 150,0

47 Sollwert vor Vergleicher Regler [2] (SP[2]) R –500 1500 –50,0 150,0

48 Regeldifferenz Regler [2] (SP[2] – PV[2]) R –9999 9999 –999,9 999,9

49 Stellwert Regler [2] vor Kennlinie Y[2] R 0 1000 0,0 100,0

50 Stellwert Regler [2] nach Kennlinie YP[2] R 0 1000 0,0 100,0

51 Regeldifferenz Regler [2] R 0 1 0 1
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HR Bezeichnung Zugriff
Übertragungsbereich Anzeigebereich

Anfang Ende Anfang Ende

52 Aktiver Sollwert Regler [2] R 0 9 0 9

53 Sollwert C2.SP R/W –500 1500 –50,0 150,0

54 – reserviert – R 0 65535 0 65535

55 – reserviert – R 0 65535 0 65535

56 – reserviert – R 0 65535 0 65535

57 – reserviert – R 0 65535 0 65535

Universaleingang I1

100 Funktion Universaleingang I1 R/W 0 3 0 3

Funktionalisierung AI1

101 Eingangssignal  AI1 Punkt 1 (AI1.I1) R/W –500 1500 –50,0 150,0

102 Ausgangssignal AI1 Punkt 1 (AI1.O1) R/W –500 1500 –50,0 150,0

103 Eingangssignal  AI1Punkt 2 (AI1.I2) R/W –500 1500 –50,0 150,0

104 Ausgangssignal AI1Punkt 2 (AI1.O2) R/W –500 1500 –50,0 150,0

Universaleingang I2

105 Funktion Universaleingang I2 R/W 0 3 0 3

Funktionalisierung AI2

106 Eingangssignal  AI2 Punkt 1 (AI2.I1) R/W –500 1500 –50,0 150,0

107 Ausgangssignal AI2Punkt 1 (AI2.O1) R/W –500 1500 –50,0 150,0

108 Eingangssignal  AI2 Punkt 2 (AI2.I2) R/W –500 1500 –50,0 150,0

109 Ausgangssignal AI2 Punkt 2 (AI2.O2) R/W –500 1500 –50,0 150,0

Universaleingang I3

110 Funktion Universaleingang I3 R/W 0 3 0 3

Funktionalisierung AI3

111 Eingangssignal  AI3 Punkt 1 (AI3.I1) R/W –500 1500 –50,0 150,0

112 Ausgangssignal AI3 Punkt 1 (AI3.O1) R/W –500 1500 –50,0 150,0

113 Eingangssignal  AI3 Punkt 2 (AI3.I2) R/W –500 1500 –50,0 150,0

114 Ausgangssignal AI3 Punkt 2 (AI3.O2) R/W –500 1500 –50,0 150,0

Universaleingang I4

115 Funktion Universaleingang I4 R/W 0 4 0 4
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HR Bezeichnung Zugriff
Übertragungsbereich Anzeigebereich

Anfang Ende Anfang Ende

Funktionalisierung AI4

116 Eingangssignal  AI4 Punkt 1 (AI4.I1) R/W 0 1000 0,0 100,0

117 Ausgangssignal AI4 Punkt 1 (AI4.O1) R/W –500 1500 –50,0 150,0

118 Eingangssignal  AI4 Punkt 2 (AI4.I2) R/W 0 1000 0,0 100,0

119 Ausgangssignal AI4 Punkt 2 (AI4.O2) R/W –500 1500 –50,0 150,0

Schaltausgang

120 Funktion Schaltausgang M4 R/W 0 8 0 8

121 Nachlaufzeit Schaltausgang M4.T R/W 0 999 0 999

122 Logik Schaltausgang M5 R/W 0 1 0 1

Regelfunktion

123 Anlagenkennziffer M0 R 0 99 0 99

124 Regelungsart M1 R/W 0 9 0 9

125 Wirkrichtung M2 R/W 0 1 0 1

Interner Grenzwert LIM1

126 Quelle Interner Grenzwert LIM1.S R/W 1 15 1 15

127 Funktion Interner Grenzwert LIM1.F R/W 0 2 0 2

128 Schaltpunkt LIM1.P R/W –50 150 –50 150

129 Hysterese LIM1.H R/W 5 100 0,5 10,0

Interner Grenzwert LIM2

130 Quelle Interner Grenzwert LIM2.S R/W 1 15 1 15

131 Funktion Interner Grenzwert LIM2.F R/W 0 2 0 2

132 Schaltpunkt LIM2.P R/W –50 150 –50 150

133 Hysterese LIM2.H R/W 5 100 0,5 10,0

Programmgeber

134 Verhalten nach Programm-Ablauf A0.1 R/W 0 5 0 5

Konfiguration Antrieb

135 Endlagenführung Stange ausgefahren R/W 0 499 0 49

136 Endlagenführung Stange eingefahren R/W 500 1000 50 100

137 Pausenzeit während Endlagenführung R/W 0 99 0 99

138 Nennhub in mm R 0 999 0,0 99,9

139 Stellzeit in s R 0 999 0 99,9
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HR Bezeichnung Zugriff
Übertragungsbereich Anzeigebereich

Anfang Ende Anfang Ende

140 Totzone (Schaltbereich) R/W 5 50 0,5 5,0

141 Signalstörung Funktion A7.1 R/W 0 1 0 1

142 Fester Stellwert Antrieb A7.YP.ERR R/W 0 1000 0,0 100,0

143 Antrieb Nullpunktabgleich A8.1 R/W 0 1 0 1

144 Antrieb Wiederanlaufbedingung A8.2 R/W 0 2 0 2

145 Antrieb Blockierschutz A8.3 R/W 0 1 0 1

146 Kennlinientyp M6 R/W 0 3 0 3

Einstellungen Bedienfunktion

147 Funktion A1.1 R/W 0 4 0 4

148 Auslöser A1.5 R/W 0 8 0 8

149 Anfahrzeit nach Start A1.T.ON R/W 0 999 0 999

150 Fester Stellwert Antrieb A1.YP.ON R/W 0 1000 0,0 100,0

151 Nachlaufzeit nach Stopp A1.T.OFF R/W 0 999 0 999

152 Fester Stellwert Antrieb A1.YP.OFF R/W 0 1000 0,0 100,0

153 Funktion Taste [Auf] A2.1 R/W 1 6 1 6

154 Funktion Taste [Ab] A2.2 R/W 1 15 1 15

155 Funktion Anzeige [XX] A3.1 R/W 1 2 1 2

Konfiguration Regler [1]

156 Quelle Istwert (Regelgröße) C1.1 R/W 0 4 0 4

157 Formelparameter C1.a R/W –90 990 –9,0 99,0

158 Formelparameter C1.b R/W –90 990 –9,0 99,0

159 Formelparameter C1.c R/W –90 990 –9,0 99,0

160 Formelparameter C1.d R/W –90 990 –9,0 99,0

161 Formelparameter C1.z R/W 10 990 1,0 99,0

162 Quelle Sollwert (Führungsgröße) C1.2 R/W 0 9 0 9

163 Sollwert C1.SP R/W –500 1500 –50,0 150,0

164 Sollwert-Offset C1.SP.DIF R/W –500 1500 –50,0 150,0

165 Untere Einstellgrenze C1.SP.MIN R/W –500 1500 –50,0 150,0

166 Obere Einstellgrenze C1.SP.MAX R/W –500 1500 –50,0 150,0

167 Formelparameter C1.e R/W –90 990 –9,0 99,0



KH 5724-8  67 

Modbusliste

HR Bezeichnung Zugriff
Übertragungsbereich Anzeigebereich

Anfang Ende Anfang Ende

168 Formelparameter C1.f R/W –90 990 –9,0 99,0

169 Formelparameter C1.g R/W –90 990 –9,0 99,0

170 Formelparameter C1.h R/W –90 990 –9,0 99,0

171 Funktion Regeldifferenz C1.3 R/W 0 7 0 7

172 Regelparameter Regler [1] C1.KP R/W 1 9999 0,1 999,9

173 Regelparameter Regler [1] C1.TN R/W 0 999 0 999

174 Regelparameter Regler [1] C1.TV R/W 0 999 0 999

175 Regelparameter Regler [1] C1.Y0 R/W 0 1000 0,0 100,0

176 Funktion Stellwert C1.4 R/W 0 6 0 6

177 Fester Stellwert C1.YP R/W 0 1000 0 100,0

Konfiguration Regler [2]

178 Quelle Istwert (Regelgröße) C2.1 R/W 0 4 0 4

179 Formelparameter C2.a R/W –90 990 –9,0 99,0

180 Formelparameter C2.b R/W –90 990 –9,0 99,0

181 Formelparameter C2.c R/W –90 990 –9,0 99,0

182 Formelparameter C2.d R/W –90 990 –9,0 99,0

183 Formelparameter C2.z R/W 10 990 1,0 99,0

184 Quelle Sollwert (Führungsgröße) C2.2 R/W 0 9 0 9

185 Sollwert C2.SP R/W –500 1500 –50,0 150,0

186 Sollwert-Offset C2.SP.DIF R/W –500 1500 –50,0 150,0

187 Untere Einstellgrenze C2.SP.MIN R/W –500 1500 –50,0 150,0

188 Obere Einstellgrenze C2.SP.MAX R/W –500 1500 –50,0 150,0

189 Formelparameter C2.e R/W –90 990 –9,0 99,0

190 Formelparameter C2.f R/W –90 990 –9,0 99,0

191 Formelparameter C2.g R/W –90 990 –9,0 99,0

192 Formelparameter C2.h R/W –90 990 –9,0 99,0

193 Funktion Regeldifferenz C2.3 R/W 0 7 0 7

194 Regelparameter Regler [2] C2.KP R/W 1 9999 0,1 999,9

195 Regelparameter Regler [2] C2.TN R/W 0 999 0 999

196 Regelparameter Regler [2] C2.TV R/W 0 999 0 999
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HR Bezeichnung Zugriff
Übertragungsbereich Anzeigebereich

Anfang Ende Anfang Ende

197 Regelparameter Regler [2] C2.Y0 R/W 0 1000 0,0 100,0

198 Funktion Stellwert C2.4 R/W 0 6 0 6

199 Fester Stellwert C2.YP R/W 0 1000 0,0 100,0

CL Bezeichnung COILS (1 Bit) Zugriff Status 0 Status 1

Betriebszustände

1 Betriebsstörung R Nein Ja

2 Interne Handebene am Antrieb eingeschaltet R Nein Ja

3 Freigabe externe Handebene Hubverstellung R/W Nein Ja

Digitaleingänge

4 Zustand Digitaleingang 1 R Aus Ein

5 Zustand Digitaleingang 2 R Aus Ein

6 Zustand Digitaleingang 3 R Aus Ein

7 Zustand Digitaleingang 4 R Aus Ein

Grenzwerte

8 Zustand interner Grenzwert 1 R Aus Ein

9 Zustand interner Grenzwert 2 R Aus Ein

Endschalter

10 Zustand Endschalter Stange eingefahren R Aus Ein

11 Zustand Endschalter Stange ausgefahren R Aus Ein

Schaltausgang

12 Logischer Zustand Schaltausgang R Aus Ein

13 Schaltkontakt Schaltausgang R Aus Ein

14 Freigabe Handebene Schaltausgang R/W Aus Ein

15 Handebene Logischer Zustand Schaltausgang R/W Aus Ein

Ausnahmefehler

16 Signalstörung Analogeingang 1 R Nein Ja

17 Signalstörung Analogeingang 2 R Nein Ja

18 Signalstörung Analogeingang 3 R Nein Ja
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CL Bezeichnung COILS (1 Bit) Zugriff Status 0 Status 1

19 Beide Endschalter aktiv R Nein Ja

20 Abbruch Stangennachführung einfahren R Nein Ja

21 Abbruch Stangennachführung ausfahren R Nein Ja

22 Übertemperatur im Gerät R Nein Ja

23 Keine Initialisierung ausgeführt R Nein Ja

EEPROM-Fehler

24 EE-Fehler Grundeinstellung Zustand R Nein Ja

25 EE-Fehler Grundeinstellung Ursache R Nein Ja

26 EE-Fehler Konfiguration Zustand R Nein Ja

27 EE-Fehler Konfiguration Ursache R Nein Ja

28 EE-Fehler Offset Zustand R Nein Ja

29 EE-Fehler Offset Ursache R Nein Ja

30 EE-Fehler Kalibrierung Zustand R Nein Ja

31 EE-Fehler Kalibrierung Ursache R Nein Ja

32 EE-Fehler Seriennummer Zustand R Nein Ja

33 EE-Fehler Seriennummer Ursache R Nein Ja

34 EE-Fehler Fertigungsparameter Zustand R Nein Ja

35 EE-Fehler Fertigungsparameter Ursache R Nein Ja

36 EE-Fehler Laufzeiten Zustand R Nein Ja

37 EE-Fehler Laufzeiten Ursache R Nein Ja

38 EE-Fehler Diagnose Statusmeldung Zustand R Nein Ja

39 EE-Fehler Diagnose Statusmeldung Ursache R Nein Ja

40 EE-Fehler Diagnose Statistik Zustand R Nein Ja

41 EE-Fehler Diagnose Statistik Ursache R Nein Ja

Aktionen

42 Nullpunktabgleich aktiv R Nein Ja

43 Initialisierung aktiv R Nein Ja

44 Blockierschutz aktiv R Nein Ja

45 Dauertest aktiv R Nein Ja
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Verwendete Abkürzungen

5 Verwendete Abkürzungen
AI Analogeingang (Analog Input)
DI Digitaleingang (Digital Input)
SP Sollwert vor Vergleicher (Set Point)
C1.SP Sollwert Regler [1] (Controller 1 Set Point)
C2.SP Sollwert Regler [2] (Controller 2 Set Point)
C1.SP.DIF Sollwert Offset Regler [1] (Controller 1 Set Point Difference)
C2.SP.DIF Sollwert Offset Regler [2] (Controller 2 Set Point Difference)
C1.SP.MAX Sollwert obere Einstellgrenze (Controller 1 Set Point Maximum)
C2.SP.MAX Sollwert obere Einstellgrenze (Controller 2 Set Point Maximum)
C1.SP.MIN Sollwert untere Einstellgrenze (Controller 1 Set Point Minimum)
C2.SP.MIN Sollwert untere Einstellgrenze (Controller 2 Set Point Minimum)
PV Istwert vor Vergleicher (Process Variable)
e Regeldifferenz
Y Stellwert
YP Stellwert Antrieb
C1.YP Fester Stellwert Antrieb 1
C2.YP Fester Stellwert Antrieb 2
LIM1 interner Grenzwert 1 (Limit switch 1)
LIM2 interner Grenzwert 2 (Limit switch 2)
KP Proportionalbeiwert
TN Nachstellzeit
TV Vorhaltzeit
Y0 Arbeitspunkt
HA Handebene
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